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Langes Engagement zeichnet sich aus
Bürgermeister Torben Dorn nahm die endende Legislaturperiode der Dauchinger Gemeinderäte zum Anlass, den in der 
Kommunalpolitik Engagierten Ehrungen und Lob auszusprechen und gemeinsam auf das zu blicken, was Dauchingen bewegte.

■ Von Rainer Bombardi

DAUCHINGEN. Im Fokus der en­
denden, aktuellen Amtsperio­
de der Dauchinger Gemeinde­
räte standen die Ehrungen und 
Verabschiedungen von den ak­
tiven Gemeinderäten. Diese 
haben

teilweise jahrzehntelang 
dazu beigetragen, die Gemein­
de sukzessive voranzubringen.

Bürgermeister Torben Dom 
hob das Engagement hervor, 
mit welchem es dem Gemein­
derat in den vergangenen Jahr­
zehnten gelungen ist, die örtli­
che Infrastruktur zu sanieren, 
zu erneuern und Neues auf den 
Weg zu bringen.

Er lobte das faire Miteinan­
der, das von lebhaften Diskus­
sionen und einem demokrati­
schen Verständnis geprägt war.

Wichtige Meilensteine 
wurden gelegt
Dom sprach sich außerdem für 
die Fähigkeit aus, Entscheidun­
gen stets in der Abwägung der 
unterschiedlichen Standpunk­
te und Positionen getroffen zu 
haben.

Die Ehrungen und Verab­
schiedungen nahm Dom im 
Turnus von fünf Jahren nach 
der Anzahl der Amtsperioden 
im Gemeinderat vor. Haupt­
amtsleiter Andreas Krebs und 
Rechnungsamtsleiter Stefan 
Reiser berichteten abwech-

Bürgermeister Torben Dorn (Dritter von rechts) verabschiedet und ehrt die Mitglieder des Gemeinde­
rats Dauchingen zum Ende der Wahlperiode 2019 bis 2024: Mathias Schleicher (von links), Vincent 
Merz, Günter Haffa, Nicole Schill, Sandra Fischer, Meinrad Gönnerund Ingo Österreicher. Foto: Bombardi

selnd über die Meilensteine, die 
der Gemeinderat in den ver­
gangen 30 Jahren legte.

Dom nutzte jeweils nach 
fünf Jahren die Gelegenheit, die 
Gemeinderäte entsprechend 
der Jahre ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit zu würdigen. Alle ge­
ehrten sowie verabschiedeten 
Räte erhielten ein Präsent und 
nach zehn Jahren die jeweils 
dafür vorgesehene Auszeich­
nung des Gemeindetags mit 

einer Stele und einer Nadel.
Nach fünf Jahren verab­

schiedete sich Vincent Merz 
aus privaten und bemflichen 
Gründen aus dem Gemeinde­
rat.

Ehrungen für zehn Jahre Ge­
meinderatstätigkeit erhielten 
die weiterhin aktiven Gemein­
deräte Günther Haffa und Mat­
hias Schleicher. Beiden Ge­
meinderäten attestierte Dom 
in drei Wahlen eine kontinuier­

liche und markante Steigerung 
ihrer Stimmenzahl, die er als 
Bestätigung für ihr Wirken an­
sah.

Nach 15 Jahren sagte Sandra 
Fischer dem Gremium adieu. 
Dom hob insbesondere Fi­
schers Tätigkeit als Bürger­
meisterstellvertreterin wäh­
rend der Vakanz des Hauptam­
tes im Jahr 2016 und 2017, ihre 
Kompromissbereitschaft und 
ihr Demokratieverständnis 

hervor. Die Auszeichnung für 
20 Jahre Gemeinderatsarbeit 
erhielt die wiedergewählte Ge­
meinderätin Nicole Schill. Als 
eines der markantesten kom­
munalpolitischen Erfolge ih­
rerseits bezeichnete Dom ihren 
Wortbeitrag zum Thema Redu­
zierung des Gewerbesteuersat­
zes - die Gemeinde war da­
durch berechtigt, wieder För- 
demngen beim Land zu bean­
tragen. Dom attestierte Mein­
rad Göner, der sich nach 25 Jah­
ren nicht mehr zur Wahl stellte, 
eine selbstbewusste und enga­
gierte Diskussionskultur. Mit 
diesen Eigenschaften habe der 
Geehrte auch umstrittene 
Mehrheitsentscheidungen 
nach außen vertreten und we­
sentlich zur Akzeptanz der Be­
schlüsse in der Bevölkerung 
beigetragen.

Auch in Bezug auf die kons­
tant hohe Stimmenzahl be­
zeichnete Dom die Leistung 
von Ingo Österreicher nach 30 
Jahren im Gemeinderat als 
großartig.

Er verabschiedete Österrei­
cher als einen Kommunalpoli­
tiker, dessen Wirken von Sit­
zungsdisziplin, wertvollen 
Sichtweisen und Argumenta­
tionen geprägt gewesen sei. 
Lob erhielt der Geehrte züdem 
für seine Sachkompetenz und 
das „unkomplizierte Miteinan­
der auf allen Feldern der Kom­
munalpolitik“.

Donnerstag, 4. Juli 2024

■ Niedereschach

Sprechstunde bei der Sozialen 
Drehscheibe ist jeden ersten Don­
nerstag im Monat von 9 bis 10 Uhr 
im Hildegard-Strohm-Stüble. 
Die Vernissage zur Ausstellung 
„Hinter dem Horizont“ findet am 
Donnerstag, 4. Juli, um 16 Uhr im 
Rathaus statt.
Ein Schülervorspiel findet am 
Samstag, 6. Juli, um 14 Uhr in der 
Mensa der Gemeinschaftsschule 
statt.

FISCHBACH
Die Gymnastikgruppe trainiert 
donnerstags um 19.30 Uhr in der 
Bodenackerhalle. •

KAPPEL
Der Gymnastikverein lädt don­
nerstags von 20 bis 21 Uhr zum 
Fit-Mix in der Schlossberghalle 
ein.

Infoabend zu 
Sparmöglichkeiten
NIEDERESCHACH. Lange wurde 
überdas Wachstumschancen­
gesetz debattiert, seit einigen 
Wochen ist es nun in Kraft. Für 
Käufer neuen Wohnraums 
ergeben sich dadurch Möglich­
keiten, um Steuern zu sparen, 
wenn sie den Wohnraum ver­
mieten. Am Donnerstag, 4. Juli, 
um 18.30 Uhr, wird Steuerbera­
ter Günter Roos im Neubau 
„Heubergblick“, in der Schwen- 
ninger Straße 25, über die neu­
en Abschreibemöglichkeiten 
informieren. Anmeldung wird 
erbeten unter 07720/85 83 90 
oder info@baum-immobi- 
lien.de. Kurzfristig Entschlosse­
ne sind auch willkommen.
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